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Rückforderung wegen Unmöglichkeit und Täuschung 
Sehr geehrte Damen und Herren
Am  habe ich für  zwei Tickets gekauft. Erst jetzt habe ich herausgefunden, dass die Veranstaltung zu diesem Zeitpunkt bereits abgesagt war – entgegen Ihrer ausdrücklichen Zusicherung. 

Dabei handelt es sich nicht um einen Einzelfall: Die Stiftung für Konsumentenschutz hat Ihnen dieses Vorgehen ebenfalls nachgewiesen und im März 2021 Strafanzeige eingereicht.

Der Vertragsinhalt war bereits bei Vertragsschluss unmöglich gemäss Artikel 20 Obligationenrecht (OR). Zudem haben Sie mich durch eine absichtliche Täuschung zum Vertragsschluss verleitet, Art. 28 OR. 

Der Kaufvertrag ist somit nichtig und ich setze Ihnen eine Frist von 10 Tagen, um mir den bezahlten Preis von  Franken auf mein Konto zu überweisen. 


Freundliche Grüsse

[Unterschrift]




Beilage:  Kopie der Kaufquittung
